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Mit dem Wort Logistik asso-
ziieren die meisten Menschen 
das Transportieren von 
Waren von nach A nach B, 
wofür man eine Menge Mus-
kelkraft und weniger Köpf-
chen brauche. Doch heute ist 
die Logistik erheblich mehr 
als eine reine Transport-
dienstleistung. Entsprechend 
vielfältig sind die Jobs, die in 
der Branche angeboten wer-
den.

Die Logistik sichert nach der 
Definition des Gabler Wirt-
schaftslexikons die Verfügbar-
keit des richtigen Gutes in der 
richtigen Menge im richtigen 

Zustand am richtigen Ort zur 
richtigen Zeit für den richtigen 
Kunden zu den richtigen Kosten. 
Sieben Mal richtig in einer Defi-
nition: das zeigt, welche Schnitt-
stellenaufgaben die Logistik 
heute wahrnehmen muss – und 
das erfordert von ihren Mitarbei-
tern vor allem Koordinations-
kompetenz.

Dies ist auch für Nicolas Küh-
nel, Geschäftsführer der Supply 
Chain Factory in Willich, ein zen-
traler Faktor für eine mögliche 
Tätigkeit bei einem Logistikun-
ternehmen. Des Weiteren zäh-
len für ihn vor allem „Mehrspra-
chigkeit und Belastbarkeit 
angesichts des hohen Zeitdrucks 

und der fortschreitenden Globa-
lisierung“ zu den Hauptvoraus-
setzungen künftiger Mitarbeiter. 
Gerade die Mehrsprachigkeit 
testet der Chef des Willicher 
Unternehmens gerne auch mal 
mit einer kurzen Fragerunde in 
Englisch oder Spanisch, um die 
Sprachkenntnisse des Bewer-
bers genau unter die Lupe zu 
nehmen.

Gesucht werden in der Logi-
stik eine ganze Reihe von Profes-
sionen. Dass Bedarf besteht, 
zeigt schon die Tatsache, dass 
mit der Unterstützung des Mini-
steriums für Gesundheit, Arbeit 
und Soziales sowie dem Sozial-
fonds der Europäischen Union 

eine Homepage namens www.
logistik-berufe.de existiert, in 
der die unterschiedlichsten 
Tätigkeiten der Branche vorge-
stellt werden.

Marketing-Aktionen wie die-
se Homepage sind wohl not-
wendig, weil nur wenige Bun-
desbürger sich unter der Branche 
etwas Konkretes vorstellen kön-
nen. Viele setzen Logistik mit 
Transport gleich – doch das ist 
angesichts immer tiefer gehen-
der Wertschöpfungsketten, die 
von Logistikunternehmen über-
nommen werden, nur noch ein 
kleiner Teil der möglichen Auf-
gaben. Auch dieser Begriffsun-
klarheit trägt die Homepage 

Vom Knochen- zum Köpfchen-Job
Berufe in der Logistik

Zentrales Logistikmanagement
Unsere Kompetenz - Ihr Wettbewerbsvorteil

SCF Supply Chain Factory GmbH . Gießerallee 1 . 47877 Willich . Telefon: 02154 / 89 41 7-30 . www.supplychainfactory.com

Die Mitarbeiter des Willicher Unternehmens Supply Chain Factory haben alles im Blick. 
Im Control Tower steuern und kontrollieren sie Logistiknetzwerke für weltweit agierende 
Industrieunternehmen. Verschiedene namhafte Automobilzulieferer gehören zum festen 
Kundenstamm der Logistik-Experten. Deren Zielsetzung ist klar: „Wir helfen dem Kunden, 
Kosten zu reduzieren, Prozesse zu optimieren und Transparenz zu schaffen“, sagt Ge-
schäftsführer Nicolas Kühnel. Gerade mittelständische Unternehmen können von diesem 
Know-How profi tieren. „Für viele Mittelständler ist Logistik ein lästiges Übel. Dabei trägt 
ein optimales Logistik-Konzept dazu bei, sich deutlich besser am Markt zu positionieren“, 

sagt Kühnel. Ob Planung und Optimierung von logistischen Netzwerken, operative Abwicklung der Transporte 
oder Kontrolle von Frachtrechnungen – das Angebot an Dienstleistungen ist modular ausgerichtet. SCF setzt 
bei der gesamten Versorgungskette auf webbasiertes Controlling, wodurch auch der Kunde alle Prozesse 
nachvollziehen kann. „Das gewährt ihm vollständige Transparenz, sorgt für kurze Reaktionszeiten und gibt ihm 
Planungssicherheit“, sagt Kühnel. 

Supply Chain Factory: Die Logistik-Schaltzentrale


